
Bedingungsloses Grundeinkommen                    
 
Schwebend durch das Leben geh´n 
Und doch auf festem Boden steh´n, 
Ein König unter Königen, 
Frei von allen Ängsten! 
 
Die Jungen steh´n auf eig´nem Fuss, 
Den Eltern wird´s gefallen. 
„Sofort ein Job“ ist nicht mehr Muss, 
Das Gleiche gilt bei Allen. 
 
Burn-out und Mobbing sind vorbei, 
Schnell muss der Chef entscheiden: 
Zu kündigen ist nicht mehr schwer, 
Die Arbeitsstelle bleibt dann leer. 
 
Kindererziehung, Pflege zu Haus 
Sind überlebenswichtig: 
Entlohnung stand hier lange aus, 
Jetzt ist sie folgerichtig. 
 
Auch Altersarmut ist vorbei, 
Die Renten sind gesichert. 
Nicht mehr die Banken, es schöpft der Staat, 
Fließendes Geld für die Gesellschaft. 
 
Vorbei Verachtung, vorbei die Scham,  
Der Rücken ist gerade. 
Der Gang ist stolz, der Blick ist frei, 
Der Würde weicht die Sklaverei. 
 
Bedingungslos, so muss es sein, 
was Alle Jedem geben. 
Das Grundeinkommen macht uns frei, 
Und Alle dürfen leben!  
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